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Dokumentation - wird in IMAGINING MEDIA@ZKM dokumentiert

 Interaktive Oper 

Was Sie in dieser Oper hören und sehen, beruht auf einem überschaubaren Fundus an
Grundmaterialien, auf Samplern, die Körperklänge musikalisch ausbauen, auf Partiturelementen für
drei Sänger und drei Instrumentalisten, auf einem Reservoir an Bildern, Zeichen, Farben. 

Die audiovisuellen Fragmente werden einerseits aktiviert durch Computerprogramme, andererseits
durch die Aktionen auf der Bühne. Ein Computerprogramm bestimmt die Folge der Geschichten und
Szenen: Sie laufen nicht nacheinander ab, sondern verschränken sich, kommen und gehen in
Fragmenten. Das Bühnenbild besteht nicht aus gebauten Kulissen, sondern es entsteht durch
Videoprojektionen. Was Sänger, Schauspieler und Tänzer auf der Bühne bewegen, entscheidet
darüber, wie das Archiv von Klängen und Bildern bearbeitet und aktiviert wird, welche
Partiturausschnitte über Bildschirme an die Sänger und an die Musiker im Bühnenhintergrund
geschickt werden.
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